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Das (BUGA-)Jahr 2011 nähert
sich dem Ende. Zeit, wieder ein-
mal allen Lesern und Freunden
von „Der Karthäuser“ Danke zu
sagen. Ganz besonderer Dank
gilt natürlich den zahlreichen
und treuen Anzeigenkunden,
ohne die es „Ihre Stadtteilzei-
tung“ nicht schon seit elf Jahren
auf der Karthause geben würde. 
Dank gilt aber natürlich auch
denjenigen Personen – ob aus
Vereinen oder Institutionen –
die durch ihre „freie Mitarbeit“
den Inhalt des „Karthäuser“
liefern. 

Ebenso den Austrägern des Lo-
kalanzeiger „Koblenzer Schän-
gel“, die das Stadtteilmagazin
auf der Karthause, in Moselweiß
und in Waldesch in die Haus-
halte bringen.
Ihnen allen wünsche ich eine be-
sinnliche Weihnachtszeit, einen
stressfreien Weihnachtseinkauf
und einen guten Rutsch in ein
für alle erfolgreiches und
gesundes Jahr 2012! 

Ihr
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Wohin am 4. Dezember?Ein frohes Fest
und „guten Rutsch“!

Der Lahnsteiner Josef Maldener
ist neuer Leiter der Justizvoll-
zugsanstalt (JVA) Koblenz. Am 
2. November hatte der 53-jährige
Oberregierungsrat seinen ersten
Arbeitstag hinter den Gittern auf
der Karthause. Maldener löste
damit Sabine Beckmann ab.
Beckmann war zehn Jahre lang
Leiterein des Koblenzer Gefäng-
nis’ und ist bereits Mitte Oktober
zur JVA Trier gewechselt. 
Für Maldener ist der neue Ar-
beitsplatz auf der Karthause kein
unbekannter. Bereits von 1996
bis 2005 war er dort stellvertre-
tender Leiter, ehe er als einer
von drei Vize-Chefs an die
Justizvollzugsanstalt Diez wech-

selte. Josef Maldener stammt
aus St. Wendel im Saarland.
1977 machte er sein Abitur am
privaten Johannes-Gymnasium
in Lahnstein. Maldener ist ver-
heiratet und Vater einer erwach-
senen Tochter. 
Sein erster, ernsthafter Einsatz
in der JVA Koblenz steht Mal-
dener am kommenden Wochen-
ende bevor, wenn aufgrund 
der Bombenentschärfung auch
„seine JVA“ komplett evakuiert
werden muss. Die JVA Koblenz
verfügt über insgesamt 262
Haftplätze (Männer, 194 im
geschlossenen-, 44 im offenen
Vollzug/ Frauen 24 Haftplätze,
17/7). (os)

JVA Karthause unter neuer Leitung
Josef Maldener ist neuer Leiter der Justizvollzugsanstalt

Aufgrund der Entschärfung der
Luftmine wird am 4. Dezember
in Koblenz Ausnahmezustand
herrschen. Auch mehr als 5.000
Karthäuser sind betroffen, müs-
sen ihre Wohnungen verlassen.
Aus diesem Grund bieten das
Forsthaus Kühkopf, das VfR-
Vereinsheim Karthause, Maxi-
milians Brauwiesen Lahnstein
und Maximilians „Altes Kauf-
haus“ in der Altstadt frühe Öff-
nungszeiten und köstliche Ak-
tionen an. Es empfiehlt sich bei
allen „gastronomischen Auf-

fanglagern“ zu reservieren.
Forsthaus  Kühkopf:  Geöffnet ab
8 Uhr,  Evakuierungsfrühstück,
Tel.: 54155.
VfR-VVereinsheim:  Geöffnet ab 
8 Uhr, Frühstück, Tel. 52820
oder 0170-9481062.
Maximilians  Brauwiesen: Ab 
9 Uhr geöffnet, Brunch, Glüh-
wein, Waffeln, Kakao etc. 
Tel.: 02621-926060.
Maximilians    „Altes  Kaufhaus“:
Ab 9 Uhr geöffnet, Glühwein,
Waffeln, Kakao etc. 
Tel. 97345846.
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Florian Apotheke
Potsdamer Str.  51525
Karthäuser Apotheke
Meißener Str. 6 - EKZ Süd  54400
Berg-Apotheke
Simmerner Str. 88 57239

KARTHÄUSER APOTHEKEN

Sauerbruch-Apotheke 
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 31 403545
Laurentius-Apotheke 
Koblenzer Str. 87 48414

MOSELWEISSER APOTHEKEN

Rosen-Apotheke
Koblenzer Str. 31a 96040

WALDESCHER APOTHEKEN Vorwahl (02628)

Zahnmedizinische Gesundheitspraxis Dr. Fritz Eckhardt
Potsdamer Str. 15 52555
Zahnarzt Dr. Werner Stiller
Gothaer Str. 13 52182
Zahnärztin Dr. Eva-Maria Erlemeier
Am Flugfeld 26a 52025
Zahnarzt u. Spezialist für Implantologie Dr. Kai Kröll
Karl-Härle-Str. 24 54777

Hausärztlicher Internist Dr. Mathias Weisse
Simmerner Str. 85 52022
Allgemeinärzte Dr. Eleonore u. Dr. Thomas Bernhard
Wismarer Str. 10 51001
Kinderarzt Dr. Paul
Karl-Härle-Str. 25 579970

Innere- u. Allgemeinmedizin, Psychotherapie Dr. Michael Gross
Potsdamer Str. 15 51128
Allgemeinmedizin u. manuelle Medizin Dr. Thomas Bassek
Platanenweg 14 55177
Schmerztherapie & Osteophatie Dr. med. Ralph Sasse
Simmerner Str. 117 9523550
Dr. med. Angelika Manstein u. Dr. Tilo Fischbach
Gothaer Str. 5 54441

KARTHÄUSER ÄRZTE

Orthopädische Sportmedizin Dr. Gerd Blaumeiser 
Pastor-Klein-Str. 9 4030530
Allgemeinarzt Dr. med. Wolfgang Klecker 
Koblenzer Str. 85 408484
Gemeinschaftspraxis Innere Medizin & Nephrologie
Kirsten Knospe-Karches u. Dr. med. Rudolf Theising 
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 30 404950 
Unfallchirurgie Dr. med. Rainer Simon  
Pastor-Klein-Str. 9 460200 
Zahnärztin Dr. Gabriele Matuschek-Grohmann
Koblenzerstr. 116 479 88
Zahnärztin und Oralchirurgin Dana Vogt
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 36 95 22 50 90

MOSELWEISSER ÄRZTE

Zahnarzt & Kieferorthopäde Volker Bakenhus
Im Kollesump 4 8958 
Allgemeinmedizin Dr. med. Sonja Schoenijahn
Triftstr. 7a 989700 
Allgemeinmedizin  Dr. med. Georg Thielen 
Triftstr. 7a 989700 

WALDESCHER ÄRZTE Vorwahl (02628)
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Ärztl. Bereitschaftsdienst 4040444
Bereitschaftsdienst Kobl. Kinderärzte 01805-112056
Polizei Koblenz 1031
Feuerwehr 112
Rettungsdienst u. Krankentransport 19222
Tierarztpraxis Dr. Ulrich Jautz 55145
Tierarztpraxis Dr. Hans-Peter Theis 9522052
Giftnotrufzentrale 06131/232466
Ordnungsamt (u.a. Ruhestörung, Verkehrsbehind.) 1294567
Jugend- und Bürgerzentrum - „JuBüZ“ 914060000
Polizei-Bezirksbeamter Holger Ingwer 1032463
Polizei-Dienststelle Karthause 2915682
Pfarramt St. Hedwig 56300
Pfarramt St. Beatus 56300
Ev. Gemeindezentrum Dreifaltigkeitshaus 52160
Gemeindeverwaltung Waldesch 02628/ 2455
Krisentelefon Pflege 
Seniorenresidenz Moseltal 942 81 81

Kindergärten Karthause
Ev. Kindergarten “Arche Noah” 52393
Ev. Kindergarten “Spatzennest” 50040823
Kath. Kindergarten “St. Hedwig” 53166
Kath. Kindergarten “St. Beatus” 56312
Heilpäd. Kindertagesstätte Lebenshilfe 51094
Montessori Kinderhaus 14461
Hochschulnahe Kindertagesstätte 56858

Kindergärten Moselweiß
Kath. Kindergarten St. Laurentius 43435
Haus für Kinder Kemperhof 42730

Kindergarten Waldesch
Kath. Kindergarten St. Antonius 02628/ 989459

Schulen Karthause
Grundschule Am Löwentor 56533 
Grundschule Neukarthause 53747 
Gymnasium auf der Karthause 95316-0 
Staatliche Realschule Karthause 95261-0 
Hauptschule auf der Karthause 5 32 06
Julius-Wegeler-Schule, Am Finkenherd 20025120
(Bereiche berufl. Gymnasium, Druck/Medien, Soziales)
Julius-Wegeler-Schule, Karl-Härle-Str. 2916165-0/-2
(Fachschule für Altenpflege und Altenpflegehilfe)

Schulen Moselweiß
Berufsbildende Schule Technik 9418-01 
Berufsbildende Schule Wirtschaft 40407-0 
Julius-Wegeler-Schule 9418-00 
Grundschule Moselweiß 4 26 04

Schule Waldesch
Grundschule Waldesch 02628/ 988317

WICHTIGE RUFNUMMERN

Wir wünschen ein frohes Fest und
einen guten Rutsch ins neue Jahr!
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Karthause blüht im Frühjahr farbenfroh auf
„Für eine blühende Karthause“ fand am Samstag, 29. Oktober,
die traditionelle Pflanzaktion der Karthäuser Vereine statt. 12
(aktive) Mitglieder des Karthäuser Ortsrings, einschließlich des
Vorsitzender Rudolf Bader und des stv. Vorsitzenden Harald Pohl,
setzten in Abstimmung mit dem städtischen Gartenamt erneut
viele hundert Blumenzwiebeln an markanten Stellen auf der Kar-
thause. Dabei wurden die „Setzlinge“ bestens und aktiv von der
Freiwilligen Feuerwehr Karthause begleitet. Auch das Wetter
spielte dabei mit. Ein gutes Omen, dass es im Frühjahr u.a. ent-
lang des Berliner Rings wieder reichlich blühen wird! „Die Oster-
glocken werden auch im Jahr 2012 unseren Stadtteil Karthause
verschönern“, so die ehemalige Ortsring-Vorsitzende Roswitha
Jung, die zusammen mit Ursula Schwerin diese Aktion im Jahre
1998 initiierte. Auch die diesjährige gemeinsame Pflanzaktion
bereitete den „Setzlingen“ wieder jede Menge Spaß.  Foto: Duck

Nikolaus besucht die Kinder im EKZ „Berliner Ring“
Am Freitag, 9. Dezember, um 16 Uhr, kommt der Nikolaus wie “alle
Jahre wieder” ins Einkaufszentrum Berliner Ring. Die Eltern sind wie-
der herzlich eingeladen, mit ihren Kleinen vorbeizuschauen, denn
Nikolaus “Dexi” (Foto) hat für jedes Kind eine kleine Überraschung in
seinem Sack. Für die Erwachsenen gibt es wärmenden Glühwein. Die
Nikolausaktion wird bereits seit 23 Jahren von der Interessengemein-
schaft EKZ-Berliner Ring veranstaltet und erfreut sich großem Zu-
spruch. Archivfoto: Schupp

Wallersheimer Weg 34 (im Gebäude
Blumengroßmarkt) - 56070 Koblenz -

Tel.: 0261-9824134

UNSERE TOP-ANGEBOTE IM DEZEMBER

Gültig vom 01.12.- 31.12.2011

+ 3,30 Pfd.

+ 3,10 Pfd.

0,45 Euro/Ltr./
0,42 Euro/Ltr.

0,58 Euro/Ltr.+ 3,30 Pfd.

+ 3,10 Pfd.
1,15 Euro/Ltr.

13,99 Euro/Ltr.17,13 Euro/Ltr.

1,30 Euro/Ltr

Liefer-Service
jeden Donnerstag & Freitag 

von 10-18 Uhr

Dauner Sprudel
Classic/Medium
12 x 0,7/12 x 0,75 Ltr.

Sinalco
Limonade
versch. Sorten
12 x 1 Ltr. 

Averna
Amano
0,7 Ltr. 

Metaxa
7 Sterne
0,7 Ltr. 

Hofbräu
Festbier
20 x 0,5 Ltr.

12,99

Verleih-Service
von

Zapfanlagen, Bierzeltgarnituren,
Gläsern, Stehtischen

3,79

Maisels Weiße
versch. Sorten
20 x 0,5 Ltr.

6,99

11,99 9,79

11,49
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Zuverlässige Partner
in schweren Stunden

Eheschließungen
Arunee Sonklin und 
Klaus Eberhard Schüller, 
Am Löwentor 5 , 
Karthause

Jessica Renate Stroh und
Sascha Peter Staudt,
Simmerner Str. 1 a, 
Karthause

Kimberly Imke Morales und
Claus-Constantin Ludwig
Reschke, 
Simmerner Straße 99,
Karthause

Sterbefälle
Andreas Wilhelm Ackermann,
Schweriner Straße 6, 
Karthause

Friedrich Friedel Weckmann,
Gülser Str. 33, 
Moselweiß

Günther Friedrich Wilhelm
Brandt, 
Pionierhöhe 47, 
Karthause

Sind Sie auch stolze(r) Mama, Papa, 
Oma, Opa, Tante oder Onkel geworden?

Dann kann schon nächsten Monat Ihr Liebling auf dieser Seite vor-
gestellt werden. Voraussetzungen:  Das Baby sollte ein neuer
Karthäuser, Moselweißer oder Waldescher und nicht älter als ein Jahr
sein. Schicken Sie uns ein Foto von Ihrem Wonneproppen mit folgen-
den Angaben: Vorname (n), Name, Geburtstag, Gewicht und Größe an
die Redaktion (Anschrift siehe Impressum Seite 3)

Maxim Geier
*07.07.2011 
4.060 Gramm

57 cm

Lukas Pörsch
*23.08.2011 
3.780 Gramm

51 cm

Kinder sind nicht kleine Er-
wachsene. Spätestens beim Auf-
treten einer Notfallsituation mit
einem Kind wird das bewusst.
Die Volkshochschule Koblenz
bietet in Zusammenarbeit mit
dem DRK-Mittelrhein am Di.,
06.12./Do., 08.12. und Di.,
13.12.2011, jeweils von 18 bis

21 Uhr einen Lehrgang an, der
sich vornehmlich an Eltern und
Großeltern mit kleinen (Enkel-)
Kindern richtet, die für den Not-
fall mit dem Kleinkind gerne
gewappnet sein möchten.
Anmeldungen und weitere Infor-
mation: vhs Koblenz, Tel.: 0261
129-3730.

Erste Hilfe am Kind
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Der gesperrte Fußweg zur Kar-
thause, entlang der Simmerner
Straße, wird seit Freitag, 18.
November in einem Teilbereich
saniert. Das besonders deso-
late, etwa 24 m lange Teilstück
erhält eine Stützkonstruktion in
Form einer Gabionenwand, die
im Hang Rückverankert wird. Auf
dieser Stützwand kann dann der

Weg neu aufgebaut werden. Die
Arbeiten sollen, wenn es die
Witterung zulässt, bis Weihnach-
ten beendet sein. Der restliche
Fußweg bleibt in dem vorhan-
denen Zustand. 

Das Tiefbauamt weist darauf hin,
dass der Weg während der
Bauzeit unpassierbar ist!

Mit dem Expeditionsfilm „Ge-
heimnis Tibet“ (1938/39) setzen
das Kultur- und Schulverwal-
tungsamt der Stadt Koblenz und
das Bundesarchiv am Dienstag,
13. Dezember, ihre Filmreihe
„Kinofilm zwischen Propaganda
und Dokumentation“ fort. Be-
ginn ist um 19.30 Uhr im Bun-
desarchiv, Potsdamer Str. 1. Der
Eintritt kostet 1,50 Euro.

Der Dokumentarfilm „Geheimnis
Tibet“ kam erst Anfang 1943 in
die deutschen Kinos. Er doku-
mentiert die Expedition, die
1938/39 Dr. Ernst Schäfer mit
vier Begleitern bis nach Lhasa
und Schigatse führte. Dies war
zuvor nicht einmal Prof. Wilhelm
Filch-ner bei seiner berühmten
Tibet-Reise 1936 gelungen.
Wegen des chinesisch-japani-
schen Krieges musste das Team
die Route über Indien und Sik-
kim wählen. Zwei Monate durf-
ten die Forscher in Lhasa arbei-
ten. Die Mönchsregierung war in
dieser Zeit bemüht, den neuen
14. Dalai-Lama zu suchen.

Noch vor Ausbruch des 2. Welt-
krieges konnte Dr. Schäfer mit
dem gesamten Filmmaterial und
Sammelgut nach Deutschland
zurückkehren. Finanziert wurde
die Expedition übrigens vom
Reichsführer SS Heinrich Himm-
ler mit seiner Einrichtung „Das
Ahnenerbe“.
Die Dokumente des Schäfer-
Teams zeigen zum letzten Mal
das alte unzerstörte Tibet. Wäh-
rend Mao Tse-tungs „Kulturrevo-
lution“ versank es in Trümmern.

„Geheimnis Tibet“
Fortsetzung der Filmreihe am 13.12. im Bundesarchiv

Teilsanierung des Fußweges
an der Simmerner Straße
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Die kfd-St. Beatus lädt all ihre
Mitglieds-Frauen zur diesjähri-
gen Weihnachtsfeier am 7.12.,
ein. Beginn ist um 18 Uhr mit
einer Hl. Messe in der Kirche St.
Beatus, anschießend findet im

benachbarten Jugendheim ein
gemütliches Beisammensein mit
weihnachtlichen Denkanstößen
statt. Da in diesem Jahr auch die
Neuwahl des kfd-Teams ansteht
wird um rege Beteiligung gebeten.

Im Rahmen einer großen Gala in
der „FILharmonie“ Filderstadt
wurde der Karthäuser Zauber-
philosoph Andino (Dr. Andreas
Michel) kürzlich zum Künstler
des Jahres 2011 in der Sonder-
sparte Zauberphilosophie er-
nannt. Dieser wohl wichtigste
deutsche Preis für die Live-
Show-Branche wird jährlich von
der renommierten Fachzeit-
schrift „Künstlermagazin“ verlie-
hen. Andino, der in dieser Gala
auch einen kurzen Auftritt mit
einem Ausschnitt aus seinem
neuen Programm REALLUSION
hatte, wurde für seine einzigarti-
ge Verbindung von Philosophie
und Illusionskunst geehrt. Da
diese aber in keine der vorhan-
denen Sparten passt, wurde
extra für ihn die Sondersparte
„Zauberphilosophie“ eingeführt.
Andino selbst hat sich am mei-
sten darüber gefreut, dass nun
auch die Showbranche seine
„Philosionskunst“ anerkannt
und gewürdigt hat, nachdem er
sich über mangelnden Zuspruch
aus Zaubererkreisen und der
Philosophieszene schon lange

nicht mehr beklagen kann. Zwar
war es für ihn schon ein etwas
merkwürdiges Gefühl, zwischen
Schlagersängern und Sambatän-
zerinnen aufzutreten, ist er doch
eher ein Künstler der leisen
Töne. Aber die große Show hat
natürlich auch für einen Zauber-
philosophen ihren Reiz, und die
leisen Töne kamen auch in die-
ser Gala keineswegs zu kurz.
Und so kann man Andino nach
dem 50sten Geburtstag und
dem 25jährigen Berufsjubiläum
im Jahr 2011 auch noch zum
Künstler des Jahres gratulieren.

„Andino“ ist Künstler 
des Jahres 2011
Karthäuser Zauberphilosoph wurde ausgezeichnet

Weihnachtsfeier der kfd-St. Beatus
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Es ist die größte Evakuierungs-
aktion, die es jemals in Koblenz
gegeben hat. 42% der Kob-
lenzer, das sind rund 45.000
Personen, werden am Sonntag,
4. Dezember ihre Wohnungen
und Häuser verlassen müssen.
Auch 5.000-6.000 Karthäuser
sind betroffen. Über 1.500 Ein-
satzkräfte von Polizei, Feuer-
wehr, Ordnungsamt und Säni-
tätsdienste werden dabei im
Einsatz sein. Ausnahmezustand
am Eck!

Am Sonntag, 20.11., wurde die
Einsatzleitung während der Vor-
bereitung zur Beseitigung eines
sogenannten Tarnnebelfasses
am Rheinufer in Pfaffendorf von
einem dortigen Anwohner auf
ein weiteres Objekt aufmerksam
gemacht. Das Objekt stellte sich
als eine britische H.C.4.000 Ib
(englische Pfund) Luftmine aus
dem zweiten Weltkrieg heraus.
Der Boden fehlt, wie auch ein
geringer Teil des Sprengstoffes.
Die Luftmine liegt derzeit ca. 40
cm unter der Wasseroberfläche
und ist mit dem Kopfteil zum
Ufer hin ausgerichtet. Die Mine
wurde am 21.11. von einem
Taucher des Kampfmittelräum-
dienstes (KMRD), mit Unterstüt-
zung der Feuerwehr Koblenz,
untersucht. Die Mine ist dem-
nach in der derzeitigen Lage
stabil. Allerdings begründe die
Fehlmenge an Sprengstoff keine
Minderung im Hinblick auf den
Sicherheitsradius, in welchem
am Sonntag, 4. Dezember, eine
Evakuierung notwendig wird.
Auch wenn die drei Zünder der
Luftmine sich in einem guten
Zustand befinden, was die Ent-
schärfung sicherlich erleichtert,
so hätte sie im Falle einer Deto-
nation eine gewaltige Spreng-
kraft, die eine großflächige Zer-
störung anrichten könnte.
Aus diesem Grund wird nun, wie
OB Hofmann-Göttig im Rahmen
einer Pressekonferenz mitteilte,
„die größte Evakuierungsaktion
aller Zeiten in Koblenz“ durch-
geführt. 
Betroffen sind dabei 45.000
Menschen im Umkreis von 1,8
Kilometern um den Fundort her-
um. In diesem Radius befinden
sich auch sieben Altenheime –
u.a. das Seniorenheim De Haye-

sche Stiftung –, zwei Kranken-
häuser, zahlreiche Hotels, der
Hauptbahnhof und die JVA auf
der Karthause, welche ebenfalls
allesamt evakuiert werden müs-
sen. Bewohner auf der Ostkar-
thause und Altkarthause werden
ebenfalls evakuiert (siehe Gra-
fik). Die betroffenen Bürger sind
aufgefordert bis 9 Uhr ihre
Häuser und Wohnungen zu ver-

lassen. Ab 9 Uhr werden Ord-
nungskräfte alle Häuser/ Woh-
nungen kontrollieren und ge-
gebenenfalls Zwangsevakuie-
ren. Die Kontrollen und die Eva-
kuierung sollen dann bis etwa
15 Uhr abgeschlossen sein. Im
Anschluss daran soll die Mine
vom KMRD entschärft werden.
Läuft alles nach Plan, kann die
Entschärfung spätestens um 17

Uhr erfolgt sein, und die Bewoh-
ner könnten im Anschluss wie-
der in ihre Wohnungen zurück-
kehren.
Um einen reibungslosen Ablauf
der Evakuierung zu gewähr-
leisten, appelliert die Feuerwehr
Koblenz und das Ordnungsamt
eindringlich, dass alle im Eva-
kuierungsgebiet Betroffenen dis-
zipliniert ihre Häuser und Woh-
nungen bis 9 Uhr verlassen. Erst
wenn das gesamte Gebiet eva-
kuiert ist, kann die Entschärfung
angegangen werden. Unein-
sichtigkeit oder gar Widerstand
würden die gesamte Aktion nur
verzögern. 
Für die zu evakuierenden Kar-
thäuser wird im Schulzentrum
Karthause eine Notunterkunft
eingerichtet werden. Es wird
empfohlen sich entsprechende
Verpflegung mitzubringen, da
sich die gesamte Aktion bis in
den Abend ziehen kann. Des
Weiteren wird empfohlen, Fens-
ter und Türen sowie die Roll-
läden der Häuser und Wohnun-
gen zu schließen.
Betroffen von der Evakuierung
ist auch die Justizvollzugsanstalt
Karthause. Die Insassen werden
in andere Anstalten in Rhein-
land-Pfalz verlegt.
Auch auf den Verkehrswegen in
und um Koblenz wird Ausnahme-
zustand herrschen: Der Rhein,
die B9, die B42, die Bahnlinien
links und rechts des Flusses, die
Südbrücke (bis unterhalb der
Karthause) und die Pfaffendorfer
Brücke werden gesperrt sein. 
Am besten man unternimmt an
diesem Tag einen Ausflug mit
der Familie oder besucht Ver-
wandte oder Freunde. Wobei ein
Ausflug zum Koblenzer Weih-
nachtsmarkt an diesem Tag
ebenso ausfallen muss, wie der
Besuch der Turngala „Gym-
motion“* in der Sporthalle Ober-
werth. Beides wurde für diesen
Tag abgesagt.
Für Fragen der Bürger wurden
zwischenzeitlich zwei Hotlines
eingerichtet. Die Rufnummern
0261/4040410 und 4040420.
Darüberhinaus werden aktuell
in den betroffenen Gebieten
Handzettel mit detaillierten In-
formationen (Notunterkünfte,
Sonderbusse etc.)  verteilt. (os)

*Turngala wird evtl. verlegt.

Karthause/Koblenz aktuell DER KARTHÄUSER
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Ausnahmezustand am Eck: Fast halb Koblenz wird evakuiert
1800 kg-Luftmine wird am 4.12. entschärft – Menschen auf der Altkarthause und Karthause Ost sind betroffen

Oben:  Die Luftmine  liegt  knapp  unter  der  Wasseroberfläche  am  Ufer
von  Pfaffendorf.  Unten:  Das  Evakuierungsgebiet  auf  der  Karthause.
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Karthause 1:
Altpapier 20.12.
Gelber Sack 12.12.
Grünschnitt -

Karthause 2:
Altpapier 20.12.
Gelber Sack 12.12.
Grünschnitt -

Karthause 3:
Altpapier 20.12.
Gelber Sack 12.12.
Grünschnitt -

Karthause 1: Simmerner Str./
Altkarth. einschl. Zeppelinstr.

Karthause 2: Ab Zeppelinstr.,
Am Flugfeld, Berliner Ring mit
Nebenstr., Moselweißer Hang

Karthause 3: Karthause Ost
ohne Simmerner Str.

Moselweiß:
Altpapier 19.12.
Gelber Sack 13.12.
Grünschnitt -

ABFUHRTERMINE 
IM DEZEMBER

Die offiziellen Papiermüll-
säcke der Stadt Koblenz für
Restmüll (240 Liter) sind zum
Preis von 5 Euro bei Lehr-
mittel Köhler im EKZ „Berliner
Ring“, Karthause, erhältlich.

Der CDU-Ortsverband Karthause
hatte in diesem Jahr zum zwei-
ten Mal zu einer Ortsteilbe-
gehung eingeladen. Eine Vie-
lzahl von Bürgerinnen und Bür-
gern begleiteten politische Man-
datsträger im November auf dem
Weg vom Fort Konstantin zum
Löwentor, weiter zum Bolzplatz
„Lerchenweg“ und zurück über
den Hüberlingsweg. 
Als Ansprechpartner für die Bür-
ger nahmen an der „Rundreise“
Baudezernent Martin Prümm,
der Leiter des Tiefbauamtes Wal-
ter Gombert, die Karthäuser
Stadtratsmitglieder Manfred
Bastian (SPD) und Leo Biewer
(CDU) sowie die stellv. Vorsitzen-
de des CDU-Ortsverbandes Kar-
thause, Monika Artz, teil.
Themen waren die Verkehrssi-
tuation am Fort Konstantin, der
Zustand der Fußgängerbrücke
Simmernerstraße/Hüberlings-
weg, die Wohnsituation am Stu-
dentenwohnheim mit dem Bolz-
platz „Lerchenweg“ und die Zu-
stände der Fußwege auf der
Karthause. Für viele Punkte
konnten Lösungen gefunden
werden. So wird der Fußgänger-
weg vom Fort Konstantin zum
Hauptbahnhof noch in diesem
Jahr nach entsprechenden Repa-
raturarbeiten wieder geöffnet
werden können (s. auch S. 8).
Verkehrsberuhigende Baumaß-

nahmen am Fort Konstantin wer-
den zeitnah durchgeführt und
der Fußweg vom Löwentor zum
Hüberlingsweg, der erneut be-
schädigt ist, wird in Kürze wieder
in Ordnung gebracht. Die Teil-
nehmer dankten dem Baude-
zernenten und dem Leiter des
Tiefbauamtes für ihr „offenes
Ohr“ bezüglich der Anregungen
der Bürger und der zugesagten,
zeitnahen Hilfen. Dabei bewies
es sich erneut als „fruchtbar“,
wenn sich zwei Kommunalpoli-
tiker wie Leo Biewer (CDU) und

Manfred Bastian (SPD), über
Parteigrenzen hinweg für die
Belange der Bürger einsetzen.
Bastian und Biewer versicherten
auf diesem „Weg der Gemein-
samkeit“ fortzufahren und sich
engagiert für die Karthäuser ein-
zusetzen. Denn gemeinsam mit
ihren Parteikollegen haben sie
die Stärke im Stadtrat, um erfolg-
reich für die Umsetzung notwen-
diger Dinge auf der Karthause zu
sorgen. „Es zählen in erster Linie
die Ergebnisse für die Bürger“,
so Monika Artz abschließend. 

Über den „Weg der Gemeinsamkeit“
Erfolge für die Karthäuser Bürger erzielen

Als Ansprechpartner bei der Ortsteilbegehung waren dabei v.l.n.r.:
Monika Artz, Martin Prümm, Manfred Bastian, Leo Biwer und Walter
Gombert. Foto: Privat

Preisskat-Turnier
„18 – 20 – ‚Zwo’…“ – am Freitag,
9. Dezember darf wieder gereizt
und gepasst werden, wenn der
Koblenzer Skat-Club zu seinem
großen Herbst-Preisskat-Turnier
einlädt. Beginn im VfR-Vereins-
heim, Konrad-Zuse-Str., ist um
18 Uhr. Das Turnier wird nach
den Regeln des Deutschen Skat-
verbandes gestartet. Bei einem
Startgeld von 8 Euro, das kom-
plett in Form von Präsentkörben
ausgespielt wird, werden zwei
Runden zu 48 Spielen (36 Spiele
am 3er Tisch) ausgespielt. Das
Abreizgeld pro verlorenes Spiel
beträgt 1 Euro.
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Zahlreiche Teilnehmer beim Demenz-Infoabend 
Am 24. Oktober war es wieder soweit: der dritte Vortrag der
Informationsreihe „Demenz“ fand im Tageszentrum der Geschwis-
ter de Haye´sche Stiftung statt. Das Thema „Besser kommunizieren
mit demenzerkrankten Menschen“ stand auf dem Programm. Wie
bereits bei den vorangegangenen Vorträgen ging es darum, betreu-
enden Angehörigen praktische Informationen an die Hand zu geben,
damit der Umgang mit demenzerkrankten Menschen besser gelin-
gen kann. Dabei helfen z. B. einfache Kommunikationsregeln: Oder-
Fragen vermeiden, da der demenzerkrankte Mensch sich nicht mehr
an den ersten Teil der Frage erinnern kann, oder kurze und knappe
Sätze verwenden, damit die Information nicht verloren geht. Dieses
und noch vieles mehr wurde an Hand von Beispielen erklärt. Auch
ein kleiner Exkurs in den Bereich Gedächtnisleistungen fand statt,
um den Ablauf des Speicherns von Informationen besser zu verste-
hen. Am Ende des Vortrags stand für die Teilnehmenden fest, dass
es trotz der vielen Schwierigkeiten im Umgang mit betroffenen
Angehörigen Möglichkeiten gibt, wie der Alltag entspannter gestal-
tet werden kann. Foto: Privat

Tag der offenen Tür im neuen Kinderhaus 
Studierendenwerk Koblenz lädt am 9.12. zur Besichtigung ein
Seit Mitte Oktober haben die Kinder der ehemaligen „Hochschul-
nahen Kindertagsstätte“ ein neues Zuhause im Kinderhaus des
Studierendenwerks an der Fachhochschule Koblenz in der Konrad-
Zuse-Straße („Der Karthäuser“ berichtete ausführlich). Nun, nach-
dem sich Kinder und Erzieherinnen in knapp eineinhalb Monaten
eingelebt haben, ist das neue Kinderhaus am Freitag, 9. Dezember,
zum „Tag der offenen Tür“ für alle interessierten Besucher geöffnet.
Von 12-17 Uhr können die modernen Räume und das große Außen-
gelände besichtigt werden. Das Studierendenwerk Koblenz lädt
hierzu herzlich ein. Im neuen Kinderhaus werden künftig in fünf
Gruppen 72 Kinder im Alter von 0 Jahren bis Schuleintritt betreut. In
der Einrichtung wird täglich frisch und kindgerecht gekocht.
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10 Jahre ASLO - Kinder, Natur und Wissenschaft
Seit dem 21.11. und noch bis zum 9.12. findet in der Geschäftsstelle
der Sparkasse Koblenz am Berliner Ring (EKZ Potsdamer Straße)
eine Ausstellung zum 10-jährigen Bestehen des Projektes ASLO -
Kinder, Natur und Wissenschaft statt. Der Arbeitskreis Koblenz für
„Außerschulische Lernorte“ (ASLO) zeigt dabei die Arbeiten der ver-
gangenen 10 Jahre (z. B. Ankerpfad). Interessierte Besucher kön-
nen die Ausstellung während der Öffnungszeiten der Sparkasse
Berliner Ring besuchen. Foto: Privat

Gruppe „Spielend Erziehung lernen“ sucht Nachwuchs!
Jeden Montag trifft sich eine Gruppe von Eltern mit ihren Babys und
Kleinkindern bis drei Jahren von 9.30-11.30 Uhr im JuBüZ Karthau-
se. „Wir singen, spielen, essen gemeinsam, haben dabei viel Spaß
und freuen uns jederzeit über interessierte Mütter, Väter und ihre
Kinder, die Lust haben, die Spielgruppe kennen zu lernen“, so
Sabine Rahm, die interessierten Eltern als Kontaktperson für Infos
und Anmeldungen unter Tel.: 33661 bereit steht. Die Spielgruppe
wird in Kooperation des Mehrgenerationenhauses/Kath. Familien-
bildungsstätte Koblenz e.V. und des Jugend- und Bürgerzentrums
Karthause veranstaltet. Foto: Christina Philippi
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„Der Sport stärkt den  Einzelnen
und gibt somit unserer Gesell-
schaft Zusammenhalt und Stabi-
lität. Deshalb fördert ihn die
Sparkassen-Finanzgruppe und
auch die Sparkasse Koblenz mit
so großem Engagement! Und der
Erfolg, wir haben mehrere Olym-
piateilnehmer und Weltmeister,
die an dieser Schule gelernt ha-
ben, gibt uns Recht.“ Mit diesen
Worten übergab der Vorstands-
vorsitzende der Sparkasse Kob-
lenz, Matthias Nester, dem Schul-
leiter des Gymnasiums auf der
Karthause, Erik Babucke, einen
Scheck in  Höhe von 3.000 Euro,
die zweckgebunden für die Opti-
mierung der Betreuungsleis-
tungen im Sportprofil des Gym-
nasiums verwendet werden. 
Das Gymnasium auf der Karthau-
se bietet mit Unterstützung des
Bildungsministeriums, des Lan-
dessportbundes sowie der Stadt
Koblenz leistungsportorientier-
ten Schülern ein hochwertiges
pädagogisches und sportliches
Betreuungspaket an, das die
Vereinbarkeit von Leistungssport

und Schule gewährleistet. 
Die Sparkassenfinanzgruppe för-
dert in Kooperation mit dem
Deutschen Olympischen Sport-
bund (DOSB) seit 1997 die Elite-
schulen des Sports. Der Sparkas-
senchef lobte die Arbeit an den
deutschen Eliteschulen des
Sports und hob dabei den
Standort Koblenz hervor. „Hier
findet bereits sehr früh eine vor-
bildliche Förderung von Nach-

wuchssportlerinnen und -sport-
lern statt. Talente werden ent-
deckt. Talente werden geformt
und Talente werden schließlich
an die Spitze gebracht. 
Dieser Dreiklang hat diese
Schulen, wie hier auf der Kar-
thause zu einem Erfolgsmodell
des deutschen Sports werden
lassen“.
Ein gutes Beispiel für hervor-
ragende Nachwuchsförderung
an den Eliteschulen ist Timo
Piontek, der als Eliteschüler des
Jahres 2011 ausgezeichnet
wurde. Der sympathische Athlet
des Koblenzer Ruderclubs Rhe-
nania wurde in den Jahren 2009

und 2010 Juniorenweltmeister
und konnte in diesem Jahr mit
dem 3. Platz bei der U-20 WM
seine Spitzenklasse bestätigen.
Timo hat im Juli 2011 das
Gymnasium auf der Karthause
mit dem Fachabitur verlassen,
um sich im Rahmen eines freiwil-
ligen sozialen Jahres voll und
ganz auf seine sportliche Kar-
riere zu konzentrieren. Als An-
erkennung seiner Leistung er-
hielt er von Matthias Nester so-
wie Erik Babucke eine Urkunde
und ein kleines Präsent. Weiter-
hin wird er im Januar 2012 im
Rahmen der Youth Olympic
Games gemeinsam mit Elite-
schülern anderer Standorte  an
einem Workshop in Innsbruck
teilnehmen.
Zum Abschluss betonte der
Sparkassenchef die weitreich-
ende Bedeutung des Sports, die
über die messbare Leistung hin-
ausreicht. „Sport ist aber mehr
als nur Bestleistungen, Fitness,
Zerstreuung und Ausgleich. Er
steht für Fairness, Toleranz,
friedliches Kräftemessen, Wett-
bewerb und Verständigung. Es
gibt kaum etwas, bei dem Men-
schen aller Schichten, Hautfar-
ben, Nationalitäten und Kon-
tinente so leicht zueinander fin-
den.“ so Nester.

Weiblicher SSC-Nachwuchs für die Stadt Koblenz 
bei Landesjugendsportfest siegreich
Beim Landesjugendsportfest in Neuwied, bestand die erfolgreiche
Wettkampfmannschaft Leichtathletik der Stadt Koblenz im Bereich
der Schülerinnen ausschließlich aus Athletinnen des SSC Koblenz-
Karthause. Die Starterinnen (v.l.n.r.) Lara Jaeger, Theresa Pötz,
Friedericke Matthes, Carolin Dötsch und Svenja Giese sorgten damit
für das beste Abschneiden einer Stadtauswahl seit vielen Jahren.
Insgesamt waren 24 Auswahlmannschaften aus ganz Rheinland-
Pfalz an den Start gegangen. Mit einem Gesamtergebnis von 2.633
Punkten lag die Auswahl der Stadt Koblenz dabei am Ende 20
Punkte vor dem Landkreis Koblenz-Mayen. Foto: SSC

Timo Piontek ist Eliteschüler des Jahres 2011
Sparkasse Koblenz fördert Gymnasium auf der Karthause - 3.000 Euro für  Betreuungsleistungen

Erik Babucke (links) und  Matthias Nester (rechts) zeichnen Timo
Piontek als Eliteschüler 2011 aus. Foto: Privat

Sonntag, 4. Dezember, 8 Uhr bis 12 Uhr!!!
Evakuierungs-Frühstück

Frühstückbuffet nur 10,- Euro p.P. inkl. Filterkaffee, Tee und Orangensaft

RESERVIERUNG an diesem Tag unbedingt ERFORDERLICH!!!!

Sonntag, 18. Dezember, 10.30 Uhr: 

Comedy-Frühstück mit „Rainer Zufall“
mit dem aktuellen Programm „Keine Bock“

Eintritt inkl. Begrüßungssekt und kalt-warmem Frühstücksbuffet p.P. 17,50 Euro
Um Reservierung wird gebeten

23. und 24. Dezember GESCHLOSSEN!
1. Weihnachtsfeiertag, 11 bis 15 Uhr: 

Großes Weihnachtsbuffet
Festlich schlemmen. On für jeden nur  17,50 Euro, Reservierung erforderlich! 

Ab 17 Uhr geschlossen

2. Weihnachtsfeiertag, 11 bis 15 Uhr und 17 bis 20 Uhr: 
Großes Weihnachtsbuffet

Festlich schlemmen. On für jeden nur  17,50 Euro, Reservierung erforderlich! 

31. Dezember und 01. Januar GESCHLOSSEN!

Tel.: 0261-54155, Stadtwald Koblenz. Öffnungszeiten: Sonn- & Feiertag ab 11 Uhr,  
Mi. - Sa. ab 12 Uhr, Mo + Di. Ruhetag. Nach Voranmeldung sind auch außerhalb der Öff-
nungszeiten Termine, z.B. für Ihre Feier, möglich. www.forsthaus-kuehkopf.de

Auf Ihren Besuch freuen sich Petra Zahn und Team
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Die Arbeitsgemeinschaft Koblen-
zer Karneval e.V. (AKK) hat in
einer Feierstunde am 18.11., im
Rheinischen Fastnachtsmuse-
um, den ehemaligen Sparkas-
sen-Vorstand Manfred Graulich,
die Ehrenmitgliedschaft der AKK
verliehen. 
„Mit dieser Auszeichnung dan-
ken wir einem langjährigen
Freund und Förderer des Kob-
lenzer Karnevals“, begründete
AKK-Vizepräsident Heinz Kölsch,
der den erkrankten Präsidenten
Franz-Josef Möhlich vertrat, die
Auszeichnung (kl. Foto).
In seiner Laudatio würdigte AKK-
Geschäftsführer Stephan Otto
das Tun und das immer fortwäh-
rende Engagement von Graulich,
der immer im engen Schulter-
schluss mit sozialer Kompetenz
wirkte und als ehemaliger Vor-
sitzender der Sparkasse Koblenz
alle Koblenzer Karnevalsvereine
im Fokus hatte.
„Ich habe schnell erkannt, dass

der Karneval eine Säule des
gesellschaftlichen Lebens dar-
stellt und wir als Sparkasse
Koblenz in einer besonderen
Verantwortung stehen, diese
Säule zu stützen“, so der Geehr-
te. Im Namen der Sparkasse, ins-
besondere aber auch im Namen
aller Mitarbeiter, dankte er den
Verantwortlichen der AKK für
diese Auszeichnung, nicht ohne
anzumerken, dass er auch zu-
künftig dem Koblenzer Karneval
treu sein wird.
Aus den Händen des AKK-
Vizepräsidenten nahm Manfred
Graulich anschließend die Er-
nennungsurkunde und als äuße-
res Zeichen seiner Ehrenmit-
gliedschaft, seine „AKK-Saal-
kappe“ entgegen.
Natürlich ließ es sich das Tolli-
tätenpaar, Prinz Stefan von Fuge
& Musik und Confluentia Da-
niela, nicht nehmen, dem frisch
ernannten Ehrenmitglied zu gra-
tulieren (Foto).

Manfred Graulich ist
jetzt AKK-Ehrenmitglied 

IHRE KFZ-WERKSTATT FÜR DIE KARTHAUSE & MOSELWEISS
Dauertiefpreis

TÜV + AU für nur 84,90 Euro
Wir wünschen unseren Kunden,

Freunden und Bekannten 
ein frohes Weihnachtsfest und 

einen guten Rutsch ins neue Jahr!
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Im Rahmen eines Festgottes-
dienstes am Patronatsfest St.
Hedwig (16. Oktober), wurden
vom stellvertretenden Dechant
des Dekanats Koblenz, Pfarrer
Helmut Kusche, die Pfarrer
Günter Marmann und Karl-Heinz
Schommer in solidum mit Wir-
kung vom 15. Oktober 2011 zu
Pfarrern der Pfarreien St. Lauren-
tius (Moselweiß), St. Elisabeth
(Rauental), St. Franziskus (Gold-
grube), St. Beatus (Karthause),
St. Hedwig (Karthause) und St.
Martinus (Lay) ernannt und das
neue Seelsorgeteam für die Pfar-
reien vorgestellt. 
Pfarrer Marmann wurde zum Mo-
derator der Pfarreiengemein-
schaft Koblenz (Moselweiß) er-
nannt. Günter Marmann war zu-

vor bereits Pfarrer der Pfarreien-
gemeinschaft St. Laurentius
(Moselweiß), St. Elisabeth (Rau-
ental), St. Franziskus (Gold-
grube) und  St. Martinus (Lay) so-
wie Pfarrverwalter für St. Beatus
und St. Hedwig. 
Karl-Heinz Schommer war seit
dem 1. Oktober 2006 als Pfarrer
der deutschsprachigen, katholi-
schen Gemeinde St. Albertus
Magnus in Barcelona tätig und
ist nunmehr wieder in sein
Heimatbistum zurückgekehrt.

Zu dem vorgestellten Seelsorge-
team gehören Pfarrer Dr. Hya-
cinth Nwankwor, Pastoralrefe-
rentin Hanne Friede und die
Pastoralreferenten Ralf Schnei-
der-Eichhorn und Bernd Kuhl.

„Das war eine richtige Lese-
Show“, so der Kommentar von
Daniel, Fünftklässler an der Real-
schule Plus Karthause. Jugend-
buchautor Stefan Gemmel stellte
rund 100 Kindern in der Aula sei-
nen spannenden Gruselroman
„Die Mumienwächter“ vor. 
„Ich hab gar nicht mehr gemerkt,
dass er gelesen hat, der hat sich
mit seiner Stimme richtig in die
Gruselgestalten aus der Geister-
bahn verwandelt.“ 
Stefan Gemmel liest nicht ein-
fach - nein, er verschmilzt mit

seinen Figuren. Er schleicht und
hüpft über eine leere Bühne, an
der Stimme erkennt jedes Ohren-
paar sofort, ob er der Junge ist,
der sich einer Mutprobe stellen
muss, die lebende Mumie, der
verliebte Wehrwolf oder die Rie-
senspinne mit Kopfschmerzen.
Diese Gestalten aus der Geister-
bahn spielen bei der Mutprobe
eine wichtige Rolle. Ob sie aber
zu den Guten oder den Bösen
gehören, weiß nur, wer das Buch
in die Hand nimmt.
Und genau das wollen die begei-

sterten Zuhörer nach der Veran-
staltung, die den Auftakt der
Projektreihe Leseförderung für
die Jahrgangsstufe Fünf an der
RS Plus bildet: „Das Buch muss
ich haben, oder es ausleihen!
Auf jeden Fall will ich die Lösung
wissen!“, strahlt Oliver und reiht
sich in die Schlange der Auto-
grammjäger ein. 

Zufrieden sind auch die Deutsch-
lehrerinnen, die sich intensiv -
nicht nur im Unterricht im Klas-
senraum - um die Leseförderung
bemühen. Denn: In der Schlange
stehen auch viele Kinder, die
sonst behaupten, dass Lesen
doof sei.  Susanne  Beyer

Nachfolger von Benno Wiederstein ernannt
Neues Seelsorgeteam für die Pfarreien auf der Karthause, Moselweiß, Rauental, Goldgrube und Lay vorgestellt

Der stv. Dechant Helmut Kusche (l.) gratuliert den beiden neu
ernannten Pfarrern Marmann 2.v.l. und Schommer. Rechts im Bild:
Kooperator Dr. Hyacinth Nwankwor. Foto: Stefan Münzel

Lesende Mumien an der Realschule Plus auf der Karthause

Die Autogramme von Stefan Gemmel waren heiß begehrt.

Stefan Gemmel liest nicht nur
vor, er lebt die Geschichte auf
der Bühne.

Dezember2011_32 Seiten.qxd  01.12.2011  09:19  Seite 16



DER KARTHÄUSER Karthause/Koblenz aktuell

17

Zeisigstraße 85
56075 Koblenz

Tel.: 02 61 / 291 55 38
Fax: 02 61 / 579 29 77

Wir wünschen unseren
Kunden, Freunden und
Bekannten ein frohes
Weihnachtsfest und einen
guten Rutsch ins neue Jahr!

Rufen Sie uns einfach an - fachmännische Beratung kostenlos!

Die SparkassenCard bekommt
ein neues Aussehen. Künftig
halten die Kunden beim Geldab-
heben am Geldautomaten oder
beim Bezahlen im Geschäft ein
Stück Heimat in ihren Händen.
Die neu gestaltete Karte zeigt
regionale Motive, wie Rhein und
Mosel, die Festung Ehrenbreit-
stein oder auch die Burg Thurant
in Alken. Ebenfalls stehen die
Namen der Ortsgemeinden und
Stadtteile auf der Karte, in den
die Sparkasse vor Ort ist und
ihre Kunden betreut.
Anlässlich der Präsentation der
neuen Karte, gemeinsam mit
den Verantwortlichen der ent-
wickelnden Koblenzer Agentu-
ren, Gerhard Aretz von SelectNY
und Jürgen Eikel von Traffic Com-
munications,  betonte Sparkas-
senchef Matthias Nester: „Das
neue Kartendesign mit regiona-
len Motiven ist ein klares Be-
kenntnis der Sparkasse Koblenz
zu unserer Heimat. Für uns sind
die Stadt Koblenz und der
Landkreis Mayen-Koblenz nicht
nur Unternehmensstandorte,
sondern Lebensräume für unse-
re Kunden, unsere Mitarbeiter
und Mitmenschen.“
Ab Ende November erhalten zu-
nächst rund 20.000 Kunden,
deren Kartengültigkeit 2011
ausläuft, automatisch und kos-
tenfrei eine neue Sparkassen

Card, dann im neuen, regionalen
Design. Die Karten mit einer län-
geren Gültigkeitsdauer über
2011 hinaus können weiterhin
ohne Einschränkungen genutzt
werden. Ein vorzeitiger Tausch
ist auf Kundenwunsch zwar mög-
lich, kostet dann jedoch 10 Euro. 
Wer sich diesen Kostenbeitrag
sparen möchte, kann an einem
Gewinnspiel rund um die neue
SparkassenCard teilnehmen
und hoffen, dass er zu den 100
glücklichen Gewinnern zählt,
denen kostenfrei die neue Karte
zur Verfügung gestellt wird.
Informationen zum Gewinnspiel
und zur neuen SparkassenCard
gibt es in allen Geschäftsstellen
der Sparkasse Koblenz oder im
Internet unter www.sparkasse-
koblenz.de.

Ein Stück Heimat
im Kartenformat
„SparkassenCard“ jetzt mit regionalen Motiven

Gerhard Aretz von SelectNY
(rechts) und Jürgen Eikel von
Traffic Communications (links)
präsentieren mit Sparkassen-
Chef Matthias Nester (M.) die
neue SparkassenCard. 

St. Martins-Umzug der KiTa „Arche Noah“ 
Zum zweiten Mal gestaltete die evangelische Kindertagesstätte
„Arche Noah“ ihren St.-Martins-Zug auf dem Remstecken. Stolz prä-
sentierten die Kleinen ihre selbstgebastelten Laternen und folgten
in Begleitung ihrer Eltern und der KiTa-Erzieherinnen dem „hoch zu
Ross“ reitenden St. Martin über den Waldweg. Im Anschluss ließ
man den Abend gemeinsam bei leckeren Martinswecken und hei-
ßem Kinderpunsch ausklingen. Foto: Walter Wolf
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...am 27. Oktober bei der Halloween-Live-Show „Hounted Forrest“ im Stadtwald und am Forsthaus Kühkopf. Fotos: O. Schupp
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...am 29. Oktober beim Anglerball des Sportangler-Vereins 1924 Moselweiß im Moselweißer Bierhaus. Fotos: Willi Nicolaus

...am 2. November bei der Presse-Vorstellung der Tollitäten Prinz Stefan und Confluentia Daniela im Rathaus. Fotos: O. Schupp
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...am 4. November beim St. Martinsumzug Karthause und bei den Besuchen in den Altenheimen Karthause. Fotos: O. Schupp
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...am 11.11. bei der offiziellen Sessionseröffnung der Karnevalisten auf dem Jesuitenplatz. Fotos: O. Schupp

DR. MICHAEL 
GROSS

Fraktions-
vorsitzender
im Stadtrat

MONIKA
HÖMBERGER
Ratsmitglied

EDGAR
KÜHLENTHAL
Ratsmitglied

...und die Karthäuser
Mitglieder der BIZ
Dr. Fritz Eckhardt, 
Reiner Geneviere, 

Maike Gross, 
Kathrin Gross,

Anja Gross-Kölsch, 
Ingo Hafner, 

Günter Linke,
Hans-Jürgen Hömberger,

Gudrun Kühlenthal, 
Elvira Peters, 

Karl-Josef Schaefer

Ihre Karthäuser Stadtratsmitglieder...
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Christiane Kersting für 25 Jahre Ehrenamt gewürdigt
Am 6. November hatte die Bücherei St. Laurentius Moselweiß im
Rahmen ihrer jährlichen Weihnachtsausstellung zu einem Sekt-
empfang geladen. In Anwesenheit von Vertretern aus Verwaltungs-
rat, Pfarrgemeinderat, ehemaligen Mitarbeitern, Freunden und
Förderern der Bücherei würdigte Pfarrer Günter Marmann – auch im
Namen von Diözesanpräses Franz-Josef Leinen – dabei die 25jährige
ehrenamtliche Tätigkeit von Christine Kersting (r.) in der öffent-
lichen Bücherei St. Laurentius. Foto: Privat

Am Montag, 9. Januar 2012 um
19.30 Uhr, lädt das Museum
Moselweiß, Gülser Straße 34-36,
zum Schwörmontag ein.
In Moselweiß ist es Tradition, am
Montag nach dem „Heiligen Drei
Königstag“ an eine Begebenheit
zu erinnern, die sich gegen Ende
des 30jährigen Krieges zugetra-
gen haben soll.
Eine Räuberbande aus ehemali-
gen schwedischen Landsknech-
ten drang jede Nacht in die
Bauernhöfe von Lay, Güls und
Weis (heute Moselweiß) ein,
plünderte und versetzte die Be-
wohner in Angst und Schrecken.
Das wollten die Bauern nicht län-
ger ertragen. Die mutigsten Män-
ner schlossen sich zusammen
und schworen, nicht eher zu
ruhen, bis der Schwedendrang-
sal ein Ende bereitet worden sei.
Lange wurde der Tag als Feiertag
in den Orten Güls und Lay mit

Tanz in allen Sälen begangen. In
Weis fand das sogenannte „Pud-
delsessen“ statt.
Das Museum Moselweiß hat
diese Tradition wieder aufleben
lassen. In einem kurzen Vortrag
wird Winfried Dahmen schildern,
was sich an jenem Schwörmon-
tag zugetragen hat.
Zudem kann die derzeitige Aus-
stellung „Krieg und Frieden,
Moselweiß 1933-1949“ auch im
neuen Jahr zu folgenden Zeiten
zu besucht werden: Neue Öff-
nungszeiten im Museum Mosel-
weiß: Jeden ersten Sonntag im
Monat, von 13-18 Uhr und jeden
zweiten Dienstag im Monat, von
19.30- 21.30 Uhr. Da im Januar
der 1. Sonntag der Neujahrstag
ist, hat das Museum abwei-
chend am 2. Sonntag, 8. Januar,
geöffnet. Weitere Infos über das
Museum finden Sie unter: www.
museum.moselweiss.de

Koblenzer DRK mit BUGA-Einsatz sehr zufrieden!
„Auf den Sanitätsdienst des Koblenzer Roten Kreuzes während der
BUGA können wir stolz sein!“ so Leo Biewer, Vorsitzender des DRK-
Kreisverbandes Koblenz-Stadt, anlässlich der „Apres-Buga-Feier“ in
der DRK-Begegnungsstätte, an der über 60 Rot-Kreuzler teilnah-
men. Mehr als 100 speziell eingewiesene DRK-Helferinnen und
Helfer waren über 15.000 Stunden auf der BUGA im Einsatz. 4.737
Mal wurde Hilfe geleistet, der Rettungsdienst kam 337 mal zum
Einsatz. Im Vergleich zur Bundesgartenschau in Schwerin waren
weniger Hilfeleistungen und insbesondere weniger schwerere
Notfälle zu versorgen. Insektenstiche und Blasen an den Füßen bil-
deten den Schwerpunkt der Versorgungen. Foto: DRK

„Lewer dud, als iwwich die Nut!“
Erinnerung an den „Schwörmontag“ im Museum Moselweiß

Wir wünschen unseren Kunden, Freunden und Bekannten
ein frohes Weihnachtsfest sowie einen guten Rutsch 

ins neue Jahr!
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Mit dem Kulturpreis der Stadt
Koblenz sollen Menschen für be-
sondere schöpferische Leistun-
gen auf dem Gebiet der Wissen-
schaft oder Kunst ausgezeichnet
werden. „Die beiden diesjähri-
gen Preisträger sind besonders
gute Beispiele für schöpferische
Leistungen: Sie erfanden und
verkörpern die Figuren Willi Nau-
mann und Ernst Schneider“,
beschreibt Oberbürgermeister
Prof. Dr. Joachim Hofmann-Göt-
tig die Wahl der Jury.
Dirk Zimmer (Foto, l.) und Mar-
kus Kirschbaum sind beide in
Koblenz geboren und ihre Figu-
ren wurden zu den BUGA-Bot-
schaftern, die weit über die
Grenzen der Stadt bekannt ge-
worden sind.
Der Kulturpreis ist mit einem
Preisgeld von 3.000 Euro dotiert
und soll mindestens alle drei
Jahre verliehen werden.
Dirk Zimmer begann seine Schau-
spielerkarriere beim Koblenzer
Jugendtheater. Es folgte ein En-
gagement am Bonner Improvisa-
tionstheater Springmaus in Bonn.
Seit 2000 schrieb und inszenier-
te er Stücke für das Jugendthea-
ter. Seit 2005 ist er als Schau-
spieler, Autor und Produzent für
die Volkstheaterreihe „Zum
Schängel“ tätig. Am vergange-
nen Freitag feierte diese Reihe
mit dem Stück „Die Zeit-

maschinn“ Premiere.
Markus Kirschbaum hat seine
Schauspielausbildung in Ham-
burg und Mainz genossen und
hatte Theaterengagements unter
anderem in Mainz, Köln und
Freiburg. In mehr als 50 TV- und
Kinoproduktionen war er bereits
zu sehen. Seit 2005 ist er an
allen „Zum Schängel“-Produk-
tionen beteiligt.
Die Theaterstücke, die aktuelle
Koblenzer Begebenheiten auf-
greifen, spiegeln satirische die
Geschehnisse in der Stadt. Weil
sie die Stücke in Koblenzer
Mundart vortragen, wurden sie
2007/2008 mit dem Modder-
sproochpreis der Altstädter
Brunnengemeinschaft ausge-
zeichnet.
„Die Auszeichnung von Dirk
Zimmer und Markus Kirschbaum
als Kulturpreisträger 2011 ist
zugleich auch ein Signal an die
junge Generation, wo Willi und

Ernst ganz besonders populär
sind“, unterstrich OB Hofmann-
Göttig die Motive der Jury.

Dirk Zimmer und Markus Kirschbaum 
erhalten Kulturpreis 2011

KKuullttuurrpprreeiissttrrääggeerr  ddeerr  SSttaaddtt  KKoobblleennzz
1982/83 Dr. Edwin Maria Landau

Clement Moreau
Johann Georg Müller 

1984 Prof. Kurt Lehmann
Prof. Dr. Dr. h.c. Hans Heiter

1985 Prof. Dr. Dr. h.c. Peter Ludwig 
1986 Prof. Dr. Wolf Lepenies

Günther Freund 
1987 Max-Moske Jacoby

Prof. Otto Winkler
1988 Prof. Dr. Franz-Josef Heyen
1990 Wilhelm Zimmermann
1991 Hajo Hangen
1992/93 Rolf Wegeier
1998 Dieter Servatius

Doris Schäfer
2002 Prof. Höhnen

Berti Hahn
2005 Heinz Kassung
2008 Ulrich Adomeit

Joachim Hennig
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VERKAUFE

VERMIETUNGEN

WUNDERSCHÖNES  BRAUTKLEID
(Marke Sincerity). Champagner-
farben, Größe 38. Durch die Kor-
sage ist es jedoch auch größer
oder kleiner tragbar. Es wurde
nicht geändert und nur einmal
getragen und selbstverständlich
gereinigt. Neupreis des Kleides
1300 Euro, VK VB 1000 Euro.
Tel.:    0151-114146385

SCHNÄPPCHEN/NEUWARE ab 3
Euro, Hochwertige, modische
Damenkleidung aller Art, Gr. 46-
52, rosa Wildleder-Ballerinas,
neu, Gr. 43, nur 10 Euro. Tel.
0261-554371

KRIMINALROMANE, neuwertig,
pro Buch nur 3 Euro. Tel.  54371

KINDERSITZE Römer Baby Save
bis ca. 12 Monate 20 EUR,
MaxiCosi Tobi bis 3 Jahre 80
EUR (NP 200 EUR) Mädchen
Winterkleidung bis Gr. 92
(Mexx, Esprit, Sterntaler etc.)
ab 2 EUR. Tel.:  02628/986751

BABYWIPPE von Hauck VB 10
Euro, BABYSCHAUKEL „Papasan“
von der Marke Fisher Price. Sie
ist in einem gutem Zustand mit
normalen Gebrauchsspuren. VB
50 Euro. Laufhilfe gebrauchter
Zustand, VB 20 Euro. Tel.:0261-
3948794

FARBFERNSEHGERÄT von Philips
zu verkaufen, kein Flachbild-
schirm, Bilddiagonale 62 cm,
Gehäusefarbe silber, voll funk-
tionsfähig inkl. Fernbedienung
für 20 Euro. Tel.:  0261-556684

SEHR  SCHÖNER,  KÜNSTLICHER
FICUS  BENJAMINI mit Natur-
stamm und naturgetreuer Veräs-
telung, sieht wie echt aus, zu ver-
kaufen. Größe ca. 180 - 210 cm
für VB 35 Euro. Tel.:  0261-556684

FUSSBALKICKER-TTISCH für 50
Euro; Tel.  0261/57479

PLAYMOBIL  PIRATENSCHIFF
3940 mit Piratenfestungsgefäng-
nis 3112 und extra Zubehör für
40 Euro. Tel.  0261/57479

NEUWERTIGER  JAKO-OO  VERKEHRS-
SPIELTEPPICH 1,40x2,00m für
20 Euro; Tel.  0261/57479

BABY-BBORN Jogger 15 Euro;,
MAXI-CCOSI  10 Euro; und Wäsche-
Kollektionen.   Tel.:  0261/  57479

HOLZ-PPUPPENHAUS „Erika“ kom-
pletten eingerichtet mit Selecta-
Holzmöbeln 40 Euro; Tel.  0261/
57479

BIETE  MALM-BBETT (Ikea), 1,40m
x 2,00m, Birkenachbildung, inkl.
verstellbarem Lattenrost für VB
90 Euro. Tel.:  0151/54655315

BIETE  SCHREIBTISCH mit aus-
ziehbarer Tastaturvorrichtung in
Ahorn, 1,60 m x 0,80m für VB 60
Euro. Tel.:  0151/54655315

2  PUCKY-FFAHRRÄDER zu verkau-
fen, rosa und rot, ab 4 Jahre. 50
u. 90 Euro. Tel.:  0176-880186778

MODELLFLUGZEUG  AUFGABE!
Flugzeuge im Rohbau, Motoren,
Tanks, Schalldämpfer, Baupläne,
Hefte usw. Tel.:  51485

SUCHE  1-33  ZKB-WWHG., gerne
(teil-)möbiliert, bis 500 Euro
Warmmiete. Tel.:  0261-772926

RUHIGES  RENTNEREHEPAAR
sucht dringend eine 2-3 ZKB-
Whg. mit Balkon oder Terrasse in
Zweifamilienhaus auf der Kar-
thause. Tel.:  5797787

SCHÖNE  FERIENWOHNUNG für 2-
4 Personen auf der Karthause-
Ost zu vermieten. Tel.  +  Fax:
0261-555464

FERIENWOHNUNG KO-Karthause
(bis 4 Personen) zu vermieten.
Tel.:  52043  o.  0170-44859417,
Fax:  53382

FREIZEITPARK  AM  GÜLSER
MOSELBOGEN:  Urlaub an der
Untermosel mit herrlichen Rad-
und Wanderwegen. Ferienhaus,
60 qm mit großem Garten in KO-
Güls zu vermieten (für bis zu 5
Personen).  Tel.:  52043,  mobil:
0170-44859417,  Fax:  0261-
53382

SANIERTE  UND  MODERNE  FERI-
EN-WWOHNUNG  für 1-2 Personen
zu vermieten. Tel.:  0261-3309002
www.pionierhoehe.de

LIEBE  SILVIA!  Frohe Weihnachten
wünscht Dir und Deiner Familie,
Dein  Patenkind  Alina  mit  Familie.

LIEBE  OMA,  LIEBER  OPA! Ein
schönes Weihnachtsfest wün-
schen Euch, Simone  und  Alina
mit  Papa  und  Mama.

LIEBE  OMA  ILSE! Frohe Weih-
nachten wünschen Dir, Simone
und  Alina  mit  Mama  und  Papa.

Liebe Mama! Alles Gute zum
Geburtstag! Haben dich lieb!
Deine  Töchter  J  und  J.

ZUM  GEBURTSTAG wünschen wir
unserem Präsidenten KEHLA
(1.12.) und unseren Mitglie-dern,
NICKY  (1.12.), DIDI (7.12.), AEQUI
(10.12.), ZAHNBIRSCHT  BEST
(11.12.), SWISSI (19.12.) und
WALDORF  FRED (28.12.) alles
Liebe und Gute zum Geburtstag.
Die  PQBler

2.  Standb.  f.  Steuerfachleute
Tel.: (09632) 9 22 91 20 Mo-Fr 8-18h
www.steuerverbund.de

kleinanzeigencoupon
Verkaufen, verschenken, 

Freunde suchen und finden, Freizeit, Grüße, 
Vermietungen und, und, und ...

Wer hier sucht, der findet auch!

Einfach den Coupon ausfüllen und an

“Der Karthäuser” - Kleinanzeigen
Pionierhöhe 31, 56075 Koblenz

auf Postkarte oder im Umschlag senden.

Private Anzeigen sind bis acht Zeilen kostenlos. Je weitere angefangene fünf Zeilen 
2,50 Euro. Sonderausstattungen wie Raster, Rahmen, fetter Text bitte angeben. 

Chiffre-Anzeigen bedingen eine Bearbeitungsgebühr von 8 Euro. 
Gewerbliche Anzeigen kosten 10,50 Euro (bis acht Zeilen). 

Bei Chiffre-Antwort einen Umschlag mit der Chiffre-Nr. in einem Kuvert
an den Verlag “Der Karthäuser” schicken. 

Wir leiten die Antworten zum 20. eines Monats weiter.

Kleinanzeigenauftrag
Kostenlos Gewerblich

Name:

Straße:

Ort:
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JOBSUCHE

UNTERRICHT/NACHHILFE

TAGESMUTTER  AB  2012, Be-
reich Schulzentrum-Austin Str.,
für Gymnasiastin gesucht; 13.15-
16.30 Uhr. Tel.:  0176-880186778

SUCHE  HILFE  für alle anfallen-
den Arbeiten in einem gepfleg-
ten Garten auf der Karthause.
Tel.:  0171-88702254

SUCHEN  ZUVERLÄSSIGE  PUTZ-
HILFE für donnerstags- oder frei-
tags Vormittag für 4-Personen-
Haushalt a.d. Karthause. Tel.:
9523827

SUCHE  PUTZSTELLE für Treppen-
hausreinigung auf der Karthau-
se. Tel.:  0176/27660752

SENIORENHILFE,  HAUSHALTS-
HILFE,  BOTENGÄNGE,  GARTEN-
ARBEITEN! Brauchen Sie Hilfe in
Ihrem Alltag? Folgende Hilfe bie-
te ich Ihnen an: Einkauf, Haus-
halt, Fahr- und Botendienste, Be-
gleitungen zu Ärzten und Behör-
den, Rund ums, am und im Haus.

Sonstiges z.B. PC-Probleme, TV-
DVD-SAT anschließen? Ich Freue
mich, in einem persönlichen und
unverbindlichen Gespräch Ihre
Wünsche zu besprechen. Tel.:
0151-111026241

SUCHE  STELLE für Treppenhaus-
reinigung o. Einkaufsdienst a. d.
Karthause. Tel.:  0176/  27660752

BAUINGENIEUR  GESUCHT!  Als
Verkäufer eines Objektes in der
Meißener Straße (Karthause)
möchte ich mit dem interes-
sierten Bauingenieur Verbindung
aufnehmen, sobald mir seine
Telefon-Nummer unter 06742-
899063 aufgegeben wird.

DOZENTIN  FÜR  DEUTSCH erteilt
Deutschunterricht für Ausländer,
Einzel- oder Kleingruppen. Tel.:
9425198

GRUND-  HAUPT-  UND  SONDER-
SCHULLEHRERIN  erteilt qualifi-
zierten Nachhilfeunterricht. Nä-
heres unter Tel.:  9425198

- Steuerliche Beratung in allen
Einkommensteuerangelegenheiten

- Einkommensteuererklärungen

- Durchsetzung Ihrer Ansprüche 
gegenüber Finanzbehörden
(Einsprüche, Schriftverkehr)

- private Vermögensbetreuung

- Beratung in Erbschaft- und 
Schenkungsteuerangelegenheiten

- Steuerliche Beratung in 
Immobilienangelegenheiten

Unsere Leistungen:

Dipl.-Kfm. Erik Straube
Hohenzollernstraße 130

56068 Koblenz
Tel.: 0261 - 914 69 214
Fax: 0261 - 914 69 215

E-Mail: mail@steuerkanzlei-straube.de

www.steuerkanzlei-straube.de

Zur Verstärkung unseres Teams in der Mensa am Standort der Fachhochschule
Koblenz suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

Küchenhilfen
in Teilzeittätigkeit (19,5 Std./Woche) über die Mittagszeit

Wir erwarten:
- gepflegtes Erscheinen und freundliches Auftreten
- Teamfähigkeit 
- Zuverlässigkeit 

Die Eingruppierung erfolgt in die VergGr E 2 TV-L. Schwerbehinderte werden bei
gleicher Eignung bevorzugt eingestellt.

Ihre Bewerbung mit Lichtbild richten Sie bitte per Post oder per Mail an die Leiterin
der Personalstelle moritz-zander@studierendenwerk-koblenz.de

Studierendenwerk Koblenz
Anstalt des öffentlichen Rechts
Universitätsstraße 1
56070 Koblenz
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Seinen 80.  Geburts-
tag feierte Dr.  Jürgen
Massenkeil am 3.
Oktober. Die Wald-
escher CDU gratu-

liert ihrem langjährigen Vorsit-
zenden zu diesem runden Ge-
burtstag ganz herzlich. Anläss-
lich dieses Feiertages überreich-
te der aktuelle Vorsitzende des
CDU-Ortsverbandes Waldesch,
Heinz-Peter Mertens, ein Präsent
an den Jubilar, verbunden mit
besten Wünschen für Gesund-
heit und eine weitere aktive Be-
teiligung im Ortsverband Wald-
esch. 

Über 35 Jahre führte Dr. Jürgen
Massenkeil die CDU-Fraktion im
Ortsgemeinderat Waldesch an.
Er blickt auf eine erfolgreiche
kommunalpolitische Tätigkeit
zurück, die sich zum Wohle der
Gemeinde auswirkte und eine
aussichtsreiche Zukunftspers-
pektive der Gemeinde ermög-
lichte. Auf eigenen Wunsch trat
er zu Beginn der Legislaturperi-
ode 2009 nicht mehr für eine
weitere Ratstätigkeit an, es sei

jetzt an der Zeit der jüngeren
Generation Platz zu machen. 
Schon in seinem heimatlichen
Wohnsitz in Wiesbaden war
Massenkeil Mitglied der CDU
und führte den Vorsitz bei der
dortigen Jungen Union. Nach
dem Umzug 1971 nach Wald-
esch trat er dem hiesigen CDU-
Ortsverband bei und wurde auf
Anhieb bei der Kommunalwahl
1974 in den Gemeinderat ge-
wählt. Dort übernahm er den
Vorsitz in der CDU-Fraktion, den
er bis zum Ende der Legislatur-
periode 2009 bekleidet hat. 
In den vielen Jahren der Tätigkeit
in der Waldescher CDU hat sich
der Jubilar stets für die Belange
der Gemeinde im Rat und in den
Ausschüssen aktiv eingesetzt, er
war auch jederzeit Ansprech-
partner für Angelegenheiten von
Waldescher Bürgerinnen und
Bürger. 
Insgesamt gebührt dem ehema-
ligen CDU-Vorsitzenden auch zu
seinem 80. Geburtstag Dank und
Anerkennung für die vielen Jahre
seines ehrenamtlichen Engage-
ments. 

NEUES VON PERSONEN AUS DEM ÖFFENTLICHEN LEBEN 

Neues Bier aus der Brauerei an der Königsbach
Ein handverlesener Kreis an Personen aus den Bereichen der
Industrie und Wirtschaft waren am vergangenen Mittwoch,
23.11., in den Besucherausschank der (noch) Königsbacher
Brauerei geladen um als die Ersten das neue „Koblenzer Pils“ zu
kosten. Die neuen Eigner der künftigen „Koblenzer Privatbrauerei
an der Königsbach“, Isabell Schulte-Wissermann (vorne links)
und Egon Heckmann (r.), hatten zu dieser Verkostung gebeten um
erste Meinungen über das neue Bier aus Koblenz einzuholen. Am
Ende waren sich alle einig: Das neue Pils vom Königsbach
schmeckt! Ab Mitte der 49. Kalenderwoche (7. Dezember) gibt es
das „Koblenzer Pils“ sowie die weiteren Produkte „Koblenzer Pils
alkoholfrei“, „Koblenzer Weizen“ und „Koblenzer Weizen alko-
holfrei“ dann für alle Bierfreunde in allen Lebensmittel- und
Getränkemärkten, verspricht Egon Heckmann. Zuvor wird es am
5.12. eine offizielle Pressevorstellung der neuen Produktpalette
der künftigen „Koblenzer Brauerei“ geben. Foto: Schupp

-Anzeige-
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Betreff: St. Martinsumzug Kar-
thause am Freitag, 4.11.2011

Der Martinsumzug war aus unse-
rer Sicht ein voller Erfolg, maß-
geblich für das Gelingen verant-
wortlich waren natürlich die
zahlreichen Spenden aus der
Bevölkerung. Herzlichen Dank
an alle Spender.
Insbesondere möchten wir uns
bei Moritz Klöckner, Internatio-
nale Immobilien Treuhand GmbH,
Rizzastraße 7, bedanken, der
uns als einer der ersten Spender
400 Euro zukommen ließ.
Auch möchten wir uns bei Theo
Winkelmann, Volksbank Mittel-
rhein, recht herzlich für eine 300
Euro-Spende bedanken, die
durch Vermittlung von Manfred

Bastian zustande kam.
Zu guter Letzt bedanken wir uns
noch für die 250 Euro-Spende,
welche uns der Förderverein
Jugendarbeit auf der Karthause
durch seinen Vorsitzenden Tors-
ten Schupp in Aussicht gestellt
wurde.
Nicht vergessen möchten wir die
zahlreichen Helferinnen und
Helfer ohne die eine solche
Großveranstaltung zum Scheit-
ern verurteilt wäre. Nochmals
ein herzliches Dankeschön an
alle, und bis zum nächsten 
St. Martins-Umzug am Freitag, 
9. November 2012!

Der  Vorstand
Förderverein 
St. Martin Karthause e.V.

Zu den Streichungen im Nach-
tragshaushalt der Stadt Kob-
lenz, wodurch auch die lang
geforderte Umgestaltung des
EKZ-Berliner Ring zu Scheitern
droht, äußert sich CDU-Ratsmit-
glied Assenmacher. 

Im Rahmen des Nachtragshaus-
halts 2011 wurde die Neuge-
staltung der Fußgängerbereichs
EKZ, Potsdamer Straße endgül-
tig zu den Akten gelegt. Etwa
neun Jahre hat die Bauverwal-
tung das Projekt begleitet und
den Eindruck zu Markte getra-
gen, dass sie diese Maßnahme
umsetzen möchte. Noch in die-
sem Jahr wurde in einer großen
Gesprächsrunde mit Vertretern
der Karthäuser Kommunalpolitik
versprochen, eine bürgerfreund-
liche Planung vorzulegen und
die im Haushalt veranschlagten
Kosten zu verausgaben. 
Der Baudezernent muss sich
nun fragen lassen, ob alles über-
haupt ernst gemeint war? Über

Jahre standen die Karthäuser
Ratsmitglieder in dieser Frage
zusammen. Dies wurde nun mit
dem Beschluss zum Nachtrags-
haushalt beendet. Leider ist dies
mit der Absetzung der Gelder für
den Fußweg Simmerner Straße
vergleichbar. 
Aufgeblähte Planungen, welche
die Bauverwaltung mit Martin
Prümm an der Spitze immer wie-
der vorgelegt hat, waren wohl
nur Theater und Zeitschinderei!
Jahre haben die Anlieger der
Fußgängerzone mit der Sanie-
rung der Tiefgarage gewartet, um
der Stadt die Möglichkeit der
Umgestaltung zu geben, um ins-
besondere die Hochbeete zu be-
seitigen. Hier zeigt sich die zu
erwartende zukünftige Entwick-
lung, dass die schlechte und zu
Teilen selbst verursachte Haus-
haltssituation der Stadt nun
massiv die Stadtteile erreicht.

Hans-JJörg  Assenmacher
CDU-Ratsmitglied

Zum Leserbrief des FDP Rats-
mitgliedes Torsten Schupp
äußert sich der Karthäuser CDU-
Vorsitzende Leo Biewer.
Ich bin entsetzt, dass Torsten
Schupp so locker über das An-
liegen von 300 Bewohnern der
Zwickauer Straße hinweg geht.
Für ältere Menschen ist es
durchaus ein großes Problem,
z.B. Wasserkisten nach Hause
tragen zu müssen. 
Dies darf man nicht ins Lächer-
liche ziehen. Dem FDP-Ratsmit-
glied fehlt die Lernbereitschaft,
die zu den Tugenden eines Poli-
tikers gehören sollte. Schade!

Besser wäre es, wenn er –
wie die CDU – nach einem
Kompromiss für alle Beteiligten
suchen würde. Halbautoma-
tische Poller mit Schlüsseln aus-
schließlich für die Bewohner
werden auch den Bedürfnissen
der Anwohner der Dresdner- und
Leipziger Straße gerecht, wenn
verantwortungsbewusst mit den
Schlüsseln umgegangen wird.
Dies traue ich den Menschen auf
der Karthause zu.  

Leo  Biewer
Vorsitzender 
der CDU Karthause

ZÜNDSTOFF Leserbriefe
Leserbriefe spiegeln nicht die Meinung der Redaktion wider. Briefe und E-Mails
ohne Angabe von Name u. Adresse können nicht veröffentlicht werden. Für Rück-
fragen geben Sie bitte Ihre Tel.-Nr. an. Die Redaktion behält sich Kürzungen vor.

Herzlichen Dank
an alle Spender!

„Alles nur Theater, 
Herr Dezernent!?“

Problem nicht ins
Lächerliche ziehen!
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SKAT:  10.30 Uhr, Preisskat des
KSC, Gaststätte „Zum Postillion“,
Gäste willkommen!

KSC: 19 Uhr, Preisskat, Gäste
sind herzlich Willkommen, VfR-
Vereinsheim  

FUSSBALL-RREGIONALLIGA:  
14 Uhr, FSV Mainz 05 - TuS Kob-
lenz, Bruchwegstadion Mainz

EVAKUIERUNG der Ostkarthause
und Altkarthause! s.  Seite  10!

FUSSBALL-KKREISLIGA  D:  11 Uhr,
VfR Eintracht II – FC Bassenheim
II, Schmitzers Wiese 
(Spielausfall wegen Evakuierung
wahrscheinlich)

FUSSBALL-KKREISLIGA  B:  
14.30 Uhr, VfR Eintrach I – RW
Koblenz II, Schmitzers Wiese 
(Spielausfall wegen Evakuierung
wahrscheinlich)

FUSSBALL-KKREISLIGA  B:
14.30 Uhr, TuS Niederberg - SV
Waldesch, Niederberg 
(Spielausfall wegen Evakuierung
wahrscheinlich)

„JuBüZ“: 15-17 Uhr, Erzählcafé,
JuBüZ Karthause 

SKAT:  19 Uhr, Preisskat des KSC,
Gaststätte „Zum Postillion“,
Gäste willkommen!

JUBÜZ: 9.30-11.30 Uhr, Stadtteil-
frühstück, JuBüZ Karthause

NARRENZUNFT  „GRÜN-GGELB“:
20 Uhr, Stammtisch, VfR-Vereins-
heim bei Costa, Konrad-Zuse-Str.

SPD-KKARTHAUSE: 19 Uhr, partei-
öffentliche Vorstandssitzung,
„Karthäuser Treff“

„JUBÜZ“: 18-20 Uhr, Stadtteil-
Theater, JuBüZ Karthause 

JUBÜZ: 16 Uhr, Vorleseclub,
JuBüZ Karthause

KFD  ST.  BEATUS: 18 Uhr Heilige
Messe, anschl. Weihnachtsfeier
im Jugendraum St. Beatus

SKAT:  10.30 Uhr, Preisskat des
KSC, Gaststätte „Zum Postillion“,
Gäste willkommen!

KINDERHAUS  DES  STUDIEREN-
DENWERKS: 12-17 Uhr, „Tag der
offenen Tür“, Kinderhaus Konrad-
Zuse-Straße

IG  „EKZ-BBERLINER  RING“:  16 Uhr,
Nikolaus-Aktion, Potsdamer
Straße (s.S.6)

KSC: 18 Uhr, Preisskat-Turnier,
Gäste sind herzlich Willkommen,
VfR-Vereinsheim  

FUSSBALL-RREGIONALLIGA:
14 Uhr, TuS Koblenz – 1. FC Köln
II, Stadion Oberwerth

HANDBALL-OOBERLIGA: 18 Uhr,
SG Ottersheim-Bellheim – TV
Moselweiß, Spiegelbachhalle
Bellheim

„JUBÜZ“:  15-17 Uhr, Erzählcafé,
Jugend- und Bürgerzentrum
Karthause

SKAT:  19 Uhr, Preisskat des KSC,
Gaststätte „Zum Postillion“,
Gäste willkommen!

MÄNNERKREIS  KARTHAUSE:  
10 Uhr, Treffen interessierter
Männer, Mehr Infos im Ev. Ge-
meindebrief, Clubraum Dreifal-
tigkeitshaus

JUBÜZ:  15-18 Uhr, Spieletreff,
JuBüZ Karthause (s.S. 30)

FILMVORFÜHRUNG: 19.30 Uhr,
„Geheimnis Tibet“ von 1938/39,
Bundesarchiv Karthause (s.S.8)

„JUBÜZ“: 18-20 Uhr, Stadtteil-
Theater, JuBüZ Karthause 

SKAT:  10.30 Uhr, Preisskat des
KSC, Gaststätte „Zum Postillion“,
Gäste willkommen!

AWO-KKARTHAUSE:  19 Uhr,
Vorstandssitzung, „Karthäuser
Treff“

KSC:  19 Uhr, Preisskat, Gäste
sind herzlich Willkommen, VfR-
Vereinsheim  

FUSSBALL-RREGIONALLIGA:
14 Uhr, SV 07 Elversberg - TuS
Koblenz, Waldstadion Kaiser-
linde Elversberg

DONNERSTAG1

FREITAG2

SAMSTAG3

SONNTAG4

MONTAG5

MITTWOCH7

DIENSTAG6

DONNERSTAG8

FREITAG9

SAMSTAG10

SONNTAG11

MONTAG12

DIENSTAG13

MITTWOCH14

DONNERSTAG15

FREITAG16

SAMSTAG17

Termine
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Aktuell auf unserer Karte:
Wildgerichte & Gänseessen

Hofladenverkauf jeden Tag.
Wildfleischverkauf (ab 1 kg), Wildspezialitäten,
Hofladenspezialitäten, Weihnachtsartikel.

Unsere Öffnungszeiten an Weihnachten und Silvester:
25. und 26.12. von 11-16 Uhr, 31.12. von 11-16 Uhr
Neujahr von 11-20 Uhr.
Am 25./26.12: Wahl-Menü. Um Reservierung wird gebeten!

- GANZJÄHRIG DURCHGEHEND GEÖFFNET!-

www.forsthaus-remstecken.de

Bereits zum 1. August 2011 ist
der langjährige Karthäuser Be-
zirksbeamte Holger Ingwer (Foto)
in den Ruhestand getreten. Sein
Nachfolger ist seither Harald
Günther.
Holger Ingwer war in seiner Zeit
als Polizei-Bezirksbeamter akti-
ves Mitglied im Ortsring Kar-
thause. Er war seinerzeit Initiator
der Gesprächskreises „Sicher-

heit auf der Karthause“, woraus
sich später der Förderverein „Ju-
gendarbeit auf der Karthause“
entwickelte.
Am 02.01.1968 wurde Holger
Ingwer in den Polizeidienst ein-
gestellt und begann seine Aus-
bildung bei der Bereitschafts-
polizei in Wittlich- Wengerohr.
Nach Abschluss der Ausbildung
erfolgte dann zum 01.06.1970

die Umsetzung zum PP Koblenz
– 4. Revier KO-Lützel. Ingwer ver-
richtete insgesamt rund 19 Jahre
Wechselschichtdienst in Kob-
lenz, überwiegend bei der PI
Koblenz 1 und wechselte zum
01.08.1990 in den Kriminal- und
Bezirksdienst. Seither war er
zuständig für die Karthause.
„Der Karthäuser“ und der Orts-
ring Karthause wünschen ihrem

Ex-Bezirksbeamten in seinem
Ruhestand viel Glück und
Gesundheit.

HANDBALL-OOBERLIGA:  
19.30 Uhr, TV Moselweiß – SV 64
Zweibrücken, Sporthalle Beatus-
straße

„JUBÜZ“: 15-17 Uhr, Erzählcafé,
Jugend- und Bürgerzentrum
Karthause

SKAT: 19 Uhr, Preisskat des KSC,
Gaststätte „Zum Postillion“,
Gäste willkommen!

AWO-KKARTHAUSE:  15 Uhr, AWO-
Stammtisch, „Karthäuser Treff“

„JUBÜZ“: 18-20 Uhr, Stadtteil-
Theater, Jugend- und Bürgerzen-
trum Karthause

SKAT: 10.30 Uhr, Preisskat des
KSC, Gaststätte „Zum Postillion“,
Gäste willkommen!

TRADITIONELLER  HEILIGABEND-
FRÜHSCHOPPEN, 11.30-16 Uhr,
Gaststätte „Zum Postilion“

MÄNNERKREIS  KARTHAUSE:  
10 Uhr, Treffen interessierter
Männer, Mehr Infos im Ev.
Gemeindebrief, Clubraum Drei-
faltigkeitshaus

Skat: 10.30 Uhr, Preisskat des
KSC, Gaststätte „Zum Postillion“,
Gäste willkommen!

KSC:  19 Uhr, Preisskat, Gäste
sind herzlich Willkommen, VfR-
Vereinsheim  

SILVESTERPARTY, ab 19 Uhr,
Gaststätte „Zum Postillion“

FORSTHAUS  KÜHKOPF:
10.30 Uhr, Comedy-Frühstück
mit „Rainer Zufall“ und dem ak-
tuellen Programm „Keine Bock“,
Anmeldung erforderlich unter
Tel.: 54155, Forsthaus Kühkopf

SONNTAG18

MONTAG19

MITTWOCH21

DONNERSTAG22

SAMSTAG24

DIENSTAG27

DONNERSTAG29

FREITAG30

SAMSTAG31

Hinweis!
Termine für die 

Ausgabe  Januar bitte
bis zum 14. Dezember

einreichen!

Bezirksbeamter Holger Ingwer im Ruhestand 
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Am Mittwoch, den 06.12.2011
von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr
findet wieder das beliebte
Stadtteilfrühstück statt. Alle
Karthäuser Bürgerinnen und
Bürger sind herzlich dazu einge-
laden. In lockerer Atmosphäre
bietet sich hier die Gelegenheit
neue Menschen kennen zu ler-
nen, sich über Vereine, Veran-
staltungen und Beratungsan-
gebote zu informieren oder ein-
fach nur eine Tasse Kaffee zu
trinken und zu frühstücken. Im
Programmteil erleben wir Kurz-

geschichten von und mit Anja
Balschun. Bei den Autoren-
lesungen sind gerade die Kurz-
geschichten beim Publikum sehr
beliebt. „Daher freuen wir uns
diese jetzt auch dem Publikum
des Stadtteilfrühstücks vor-
stellen zu können“, so das
JuBüZ-Team. Herzliche Einladung
an alle interessierten Bürger-
innen und Bürger der Karthause!

Im neuen Jahr findet das erste
Stadtteilfrühstück am 4.1.2012
statt. 

Trommeln ist eine Sprache des
Herzens, nicht des Alters. So ist
es wunderbar, wie sich beim
Trommeln völlig Ungeübter in
kurzer Zeit ein gemeinsamer
Rhythmus einstellt, der unsere
Herzen im gleichen Rhythmus
schlagen lässt. Dies zu erleben,
laden wir Dich/Sie ein. Wir

freuen uns auf Teilnehmerinnen
und Teilnehmer jeden Alters mit
oder ohne Trommel. Jeden 1.
und 3. Donnerstag in der Zeit von
19 bis 21 Uhr im JuBüZ (untere
Eingang). Am 15.12. wird das
letzte Mal in diesem Jahr ge-
trommelt. Der Trommeltreff be-
ginnt im neuen Jahr am 05.01.

Anja Balschun liest vor
Karthäuser Autorin beim Stadtteilfrühstück am 6.12.

Vorleseclub am 7. Dezember

Das JuBüZ macht Ferien

Spaß am Trommeln geht weiter

Durch Lesen eröffnet sich uns
Menschen die Welt. Vorlesen ist
die gesellige Form, den Spaß am
Lesen mit anderen Menschen zu
teilen. Dies ist das Motto des
Vorleseclubs für Kinder, Jugend-
liche und Erwachsene im Ju-
gend- und Bürgerzentrum auf
der Karthause. 

Der Vorleseclub des JuBüZ trifft
in diesem Jahr zum letzten Mal

am 7. Dezember um 16 Uhr. In
der Regel findet der Vorleseclub
jeden letzten Mittwoch im Monat
in der Zeit von 16–17.30 Uhr im
großen Saal des JuBüZ statt. Alle
Besucherinnen und Besucher,
egal ob jung oder jung geblie-
ben, können nach Absprache,
etwas vorlesen. Spannendes
und Unterhaltsames vorlesen
wird durch praktische Übungen
und Tipps geübt. 

In der Zeit vom 22.12.2011 bis
04.01.2012 bleibt das Jugend-
und Bürgerzentrum geschlos-
sen. Das Pädagogische Pro-
gramm startet wieder ab dem
04.01.2012 mit dem ersten

Stadtteilfrühstück im neuen Jahr.
Das Team des JuBüZ wünscht
allen Karthäuserinnen und Kar-
thäusern eine frohe Weihnachts-
zeit und einen guten Rutsch ins
Neue Jahr.

Im Jahr seines fünfzigsten Ge-
burtstags möchte Zauberphilo-
soph ANDINO (Dr. Andreas
Michel) auch gerne etwas für
und mit den Karthäusern mach-
en. So kam er auf die Idee, einen
seiner jährlichen Zauberworks-
hops im Januar speziell für die
Karthäuser Kinder anzubieten.
Das Jugend- und Bürgerzentrum
auf der Karthause ist für dieses
Vorhaben genau der richtige Ort.
Kinder ab 8 Jahren können also
am 20. und 21.1.2012 von 15
bis 17 Uhr im JuBüZ bei ANDINO
spannende Zauberkunststücke
mit Zauberstäben, Seilen und
Tüchern erlernen und diese

dann am 22.1.2012, um 15 Uhr
in einer großen Zaubervorstel-
lung gemeinsam mit ANDINO für
Jung und Alt im großen Saal des
JuBüZ selbst vorführen. ANDINO
wird die Vorführungen der jun-
gen Zauberlehrlinge in sein Pro-
gramm PHILOZAUBER für KIDS
einbauen und entsprechend prä-
sentieren. Der Teilnehmerbei-
trag für den Workshop inklusive
der Zaubermaterialien beträgt
20 Euro. Der Eintrittspreis zur
Vorstellung am 22.1.  um 15 Uhr
beläuft sich auf 6 Euro. Anmel-
dungen für Workshop und Vor-
stellung sind beim  JuBüZ unter
Tel. 914 06 00 00 möglich.

Zauberworkshop für Kinder 
mit „Andino“ im JuBüZ
Spannende Zauberkunststücke lernen und präsentieren

Spieletreff im Dezember
Dienstags (alle 14 Tage) zwisch-
en 15 und 18 Uhr gibt es im Bür-
gerbereich des JuBüZ für Er-
wachsene die Möglichkeit sich
zum Spielen zu treffen. Zu Be-
ginn eines jeden Treffens wird
bei Kaffee und Keksen von den
Besucherinnen und Besuchern
überlegt wer was mit wem spie-
en möchte. Haben sich die Spiel-
gruppen gebildet, geht es ruck-

zuck los und es ist jedes Mal ver-
wunderlich wie schnell die Zeit
vergeht. Viele Besucherinnen
und Besucher nutzen die Gele-
genheit neue Spiele kennen zu
lernen oder bereits erlernte Spiele
in einer größeren Gruppe zu
spielen. Wer mag bringt eigene
Spiele mit. Der Spieletreff findet
am 13.12. statt. Im neuen Jahr
wird am 24.01.2012 gespielt.
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Mauertrocknung auf physikalischer Basis
WiTRO -System: Die Natur als Vorbild

Das Problem
Feuchte Mauern haben eine be-
stimmte elektrische Polarität. Das
heißt, es entsteht ein natürliches
elektrisches Potenzial, das durch-
aus messbar ist. Plus befindet sich
am unteren Ende der Mauer, Minus

am oberen. Wie bei Blumen in einer Vase, die Wasser unten am Stängel
aufnehmen und nach oben transportieren, so steigt auch die Feuchtigkeit
innerhalb des Mauerwerkes entgegen der Schwerkraft nach oben.

Die Lösung
Geht man vom Bestreben des
Wassers aus, von Plus zu Minus zu
fließen, so ist die Lösung für eine
Entwässerung des Mauerwerkes
ziemlich logisch. Kehrt man durch
das Anlegen von Elektroden die

Polarität des natürlich entstandenen elektrischen Potenzials um, dann
wird auch bei der Bewegung des Wassers der Effekt umgekehrt: zurück
in Richtung des Erdreiches, wo sich nun das Minuspotenzial befindet.
Eine faszinierend einfache Idee.

Noch Fragen?
Möchten Sie mehr über die elektro-osmotische Mauertrockenlegung
(zertifiziertes Verfahren) erfahren? Sprechen Sie mit uns, wir beraten Sie
gerne und ausführlich. Vorabinformationen erhalten Sie auch auf unse-
rer Internetseite www.trocknungsgeraet.de oder direkt bei uns:

Onkel und Neffe
parkten gemeinsam ein

Moselweiß: Brand eines Wohnhauses mit Restaurant
Am 4. November wurde  gegen 15.56 Uhr über Notruf der Brand
eines Wohn-/Geschäftshauses in der Gülser Straße in Moselweiß
gemeldet. Bei Eintreffen der Polizei am Brandort wurde eine starke
Rauchentwicklung im Obergeschoß des Gebäudes festgestellt.
Durch die Berufsfeuerwehr Koblenz konnten zwei Bewohner mittels
Drehleiter aus dem Obergeschoss gerettet werden. Beide wurden
mit einer Rauchgasintoxikation in ein Koblenzer Krankenhaus ein-
geliefert. Das Haus ist derzeit nicht bewohnbar. Der Sachschaden
wurde auf ca. 200.000 Euro geschätzt. Die Kriminalpolizei hat die
Ermittlungen zur Brandursache aufgenommen. Foto: Stefan Kaut

Am Dienstagnachmittag (01.11.)
versuchte ein 42-jähriger Koblen-
zer seinen Toyota in eine Park-
lücke im Hüberlingsweg auf der
Karthause einzuparken.
Da ihm dies jedoch nicht gelang
und der Toyota verkehrsbehin-
dernd auf der Straße stand,
übernahm sein 19-jähriger Neffe
das Steuer und parkte das
Fahrzeug ein. Zeugen beobach-
teten dieses merkwürdige Ein-
parkmanöver und verständigten
die Polizei.

Bei einer Überprüfung stellten
die Beamten fest, dass der On-
kel aufgrund vorherigen Alko-
holkonsums nicht in der Lage
war, das Fahrzeug einzuparken. 
Sein hilfsbereiter Neffe konnte
an diesem Tag noch keine Fahr-
erlaubnis vorweisen, da er erst
kurz vor seiner Führerscheinprü-
fung stand. Gegen die beiden
„Einparker“ wurden Ermittlungs-
verfahren eingeleitet. Weiterhin
wurde dem 42-Jährigen eine
Blutprobe entnommen.

KARTHAUSE. Unbekannte Täter
besprühten in der Halloween-
Nacht im Eichenweg auf der
Karthause mehrere Garagenfas-
saden und -tore mit Farbe. Hin-
weise auf die Verursacher liegen
bislang nicht vor. Ebenso konn-
ten noch nicht alle Geschädigten

ermittelt werden. Die Polizeiin-
spektion Koblenz 1 bittet des-
halb um entsprechende Zeugen-
hinweise bzw. Meldungen von
geschädigten Personen unter Tel.
0261/103-2510. Der Gesamt-
schaden dürfte mindestens
1.000 Euro betragen.

Sachbeschädigung durch Graffiti
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